
Die E-Rechnung kommt!

Alles, was Sie jetzt wissen müssen

vorgetragen von 
Herrn Stefan Rauber

Steuerberater Wirtschaftsprüfer



E-Rechnung – Unsere Themen:



Einführung und gesetzliche Anforderungen



Die Arbeitsweise ist im Wandel – auch schon bei Ihnen?



Die E-Rechnung - Nicht neu, dafür so aktuell wie nie zuvor

✓ Zunehmende Digitalisierung in den Betrieben

✓ Gesetzliche Anforderungen auf EU-Ebene –

✓ Zeit- und Kostenoptimierungspotenzial

Seit 22.03.2024 nationales Recht

✓ Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit –

weniger Papier und manuelle Tätigkeiten

✓ Prozessentwicklung im Unternehmen

✓ Komfortgewinn durch reduzierte Suchzeiten



Gesetzliche Grundlagen und Definition
Ab 01.01.2025 muss eine

E-Rechnung dieser
Definition entsprechen!

Definition E-Rechnung: Entwurf

Wachstumschancengesetz

(EU-Richtlinie 2014/55 Art. 2,

Europäische Norm EN 16931)

Rechnung, die …

[…] in strukturiertem,

elektronischem Format

ausgestellt, übermittelt und

empfangen wird

[…] eine automatische und

elektronische Verarbeitung

ermöglicht

Definition Rechnung: (UStG § 14)

Dokument

Abrechnung über Lieferung oder

Leistung

Definition E-Rechnung (UStG § 14)

Rechnung, die …

[…] in elektronischer Form

ausgestellt und empfangen

wird.“

Automatisierte

Verarbeitung



E-Rechnung gemäß Europäischer Norm EN 16931

Was ist eine E-Rechnung gemäß

der europäischen Richtlinie

Art. 2 Nr. 1 2014/55/EU?

„[…] eine Rechnung, die in einem

strukturierten elektronischen

Format ausgestellt, übermittelt

und empfangen wird, das ihre

automatische und elektronische

Verarbeitung ermöglicht;“

Ergänzung im Wachstumschancen-Gesetz (Entwurf):

[Das Format] „kann zwischen Rechnungsaussteller und

Rechnungsempfänger vereinbart werden. Voraussetzung ist,

dass das Format die richtige und vollständige Extraktion der
[…] erforderlichen Angaben aus der elektronischen Rechnung

in ein Format ermöglicht, das der Norm […] entspricht oder
mit dieser interoperabel ist.“

Unstrukturiert

visuelles Belegbild

z.B. PDF

nicht EN 16931

konform

Strukturiert Hybrid

Strukturierter

Datensatz (XML)

Visuelles Belegbild (PDF) und

strukturierter Datensatz (XML)

z. B. XRechnung 3.0

EN 16931 konform

z. B. ZUGFeRD 2.2

EN 16931 konform

Der ehemalige Papierbeleg mit Logo und Corporate Identity wird mehr und mehr verdrängt!



Verschiedene Formate mit unterschiedlichen
Möglichkeiten
ZUGFeRD und XRechnung entsprechen der Europäischen Norm EN 16931

Datenformate

unstrukturiert strukturiert hybrid

XRechnung

Å Reine Strukturdaten
Å Einfacher Versand und Empfang
Å Höchster Automatisierungsgrad
Å Keine Bilddatei

ZUGFeRD

Zentraler User Guide des Forums

elektronische Rechnung Deutschland

Å Einfacher Versand und Empfang
Å Optimierte Prozesse beim Rechnungsempfänger
Å Branchenübergreifender Rechnungsstandard
Å Unterschiedliche Wege der Weiterverarbeitung

+



Meilensteine der Entwicklung der E-Rechnung in Deutschland

B2B

B2G ------------------------------------------------
------------------------------------------------------------------------------------------

Verabschiedung

EU-Richtlinie 2014/55/EU

Verpflichtung der

öffentlichen Verwaltung der E-Rechnungspflicht im B2B

Bereich in Deutschland

Referentenentwurf zur Einführung

Empfang von E-Rechnung wird

für inländische B2B-Umsätze

verpflichtendVorgeschlagene E-Rechnungspflicht

ab 2025

E-Rechnungen müssen

schrittweise empfangen

werden können

Beginn der E-Rechnungspflicht Reporting

Vorschlag zum 01.01.2028:

Verpflichtendes,

transaktionsbasiertes Reporting zur
Bekämpfung von USt-Betrug

2014 2017 2018 2023 22.03.2024 2025 01.01.2025-31.12.2027 2028

Beschluss

Verordnung zur elektronischen

Rechnungsstellung im

Rechnungserstellung für

Auftragnehmer des Bundes und

schrittweise Umsetzung auf
Länderebene

Wachstumschancengesetz – die

gesetzliche Grundlage für die

Einführung der E-Rechnungspflicht

ist damit geschaffen!

Verabschiedung des
Übergangsregelungen, z.B.:

Bis 31.12.27 dürfen weiterhin

Papierrechnungen versendet

werden (mit Einschränkungen,
siehe nf Folie); andere elektr.

Formate nur noch mit Einwilligung
des Empfängers.

Ab 01.01.28 sind im B2B Bereich

nur noch E-Rechnungen zulässig



Wann werden Sie betroffen sein?

Business-to-Business (B2B) - Geschäftsbeziehung mit Unternehmen



Übergangsfristen zur Versendung verschiedener Rechnungsformate

Vonder B2BE-Rechnungspflicht
befreit sind:

ÅRechnungen unter 250 € 
(§33 UStDV)

Å Verkäufe von Fahrausweisen

WICHTIG!

Ab 01.01.2025 muss jedes

Unternehmen in der Lage

sein, E-Rechnungen

anzunehmen und zu 

verarbeiten

1: Nur Unternehmen < 800.000,00 € Vorjahresumsatz, für Umsätze nach 31.12.2026 und vor 01.01.2028

2: Nur bei Zustimmung des Empfängers

3: Nur bei Zustimmung des Empfängers, nur für Unternehmen < 800.000,00 € Vorjahresumsatz)

* Bis 31.12.27, darüber hinaus nur Formate, die in ein EN

16931 konformes Format umgewandelt werden können





Business-to-Government (B2G) -
Geschäftsbeziehung mit öffentlicher Hand

E-Rechnung bereits seit 27.11.2020 für

Auftragnehmer des Bundes verpflichtend!

Auf Länderebene abhängig vom Bundesland



Was gibt es bei der E-Rechnung auf Bundesebene zu beachten?



Nutzen der Rechnungseingangsplattform des Bundes

Vorherige Registrierung notwendig:

https://xrechnung.bund.de/prod/authenticate.do

https://xrechnung.bund.de/prod/authenticate.do


Umsetzung und Vorteile der E-Rechnung



Prozess mit Pendelordner

Es geht schneller und einfacher – optimieren Sie Prozesse und sparen Sie Zeit durch digitale Zusammenarbeit!



So einfach geht die digitale Zusammenarbeit mit
dem Steuerberater



Für jeden Bedarf die passende Lösung

Digitale Belege mit der Kanzlei

austauschen und sicher

archivieren

Kostengünstig E-Rechnungen

erstellen

Die unterjährige Buchhaltung

im Unternehmen digital

erledigen

Rechnungen in verschiedenen

Formaten aus Ihrer

Rechnungsschreibung
versenden

DATEV Unternehmen online

Weiterverarbeitung, Visualisierung und Archivierung von elektronischen Rechnungen nach EN 

16931 (XRechnung,

ZUGFeRD ab 2.0)

DATEV Auftragswesen next

ÅErstellung und Versand von elektronischen Rechnungen nach EN 16931 (XRechnung, ZUGFeRD ab 2.0)

ÅÜbergabe der Rechnungen an DATEV Unternehmen online

DATEV Mittelstand Faktura

ÅErstellung und Versand von elektronischen Rechnungen nach EN 16931 (XRechnung, ZUGFeRD ab 2.0)

ÅWeiterverarbeitung, Visualisierung und Archivierung in der DATEV Dokumentenablage oder Übergabe 

an DATEV Unternehmen online

DATEV SmartTransfer – der „Daten-Dolmetscher“ für:

ÅUnternehmen mit eigener Nicht-DATEV-Rechnungsschreibung oder ERP-System

ÅLange Projektlaufzeiten, Auslandssachverhalte, etc. 

ÅErzeugung, Versand und Empfang von elektronischen Rechnungen nach EN 16931 und weiteren 

Formaten

ÅÜbergabe der Rechnungen an DATEV Unternehmen online oder andere Systeme



Einsparpotentialenutzendurchdie automatischeWeiterverarbeitung

Beispiel: Bearbeitung von Eingangsrechnungen



Sparen Sie sich die Zeit abzuschreiben –
mit OCR-Erkennung (Rechnungseingang)

Beispiel: Weiterverarbeitung einer pdf-Rechnung

Maschine „erkennt“

bestimmte Informationen

auf Beleg – sehr hohe

Erkennungsquote

Übernahme in vorbelegte

Felder im Programm

Weiterverarbeitung im

Programm möglich, z.B.

Zahlungen

OCR = Optical Character

Recognition



Sparen Sie sich die Zeit abzuschreiben –
mit XML-Daten (Rechnungseingang)

Beispiel: Weiterverarbeitung einer ZUGFeRD-Rechnung (Belegbild + Datensatz)

Kennung

E-Rechnung

Datensatz direkt

weiterverarbeitet –

keine 

Fehleranfälligkeit

Bankdaten aus

Rechnung



Arbeiten mit der E-Rechnung Ihre Vorteile

medienbruchfreie automatische

Hier finden Sie weitere

:Informationen

E-Rechnung: wirtschaftlich,
ökologisch, digital | DATEV

https://www.datev.de/web/de/loesungen/unternehmer/rechnungswesen/die-e-rechnung-wirtschaftlich-oekologisch-digital/
https://www.datev.de/web/de/loesungen/unternehmer/rechnungswesen/die-e-rechnung-wirtschaftlich-oekologisch-digital/


Tipps beachten und Freiheiten genießen

VNehmen Sie Kunden und Lieferanten frühzeitig mit ins Boot
VDie Steuerkanzlei hat Expertise und unterstützt Sie bei der 

Umsetzung
VNeue Datenformate ermöglichen Automatisierung 

kaufmännischer Aufgaben
V „Einmalaufwand“ bringt langfristig Vorteile
VDigitalisierung ermöglicht Entlastung und Optimierung von 

Prozessen
VFrühzeitig vorbereitet sein und Vorzüge nutzen, statt Hektik 

„auf den letzten Drücker “

VAchten Sie auf die revisionssichere Archivierung!

Tipp: Der Staat belohnt den Einsatz von digitalen 

Lösungen mit Fördergeldern



GoBD – Regeln für Archivierung und Datenzugriff



GoBD – zentrale Spielregeln für die elektronische Buchführung

GoBD (Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern,

Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff



Welche Spielregeln sind das?



Gleiche Bedingungen wie für Papierrechnung sind zu
erfüllen:



Vorsicht beim Vorsteuerabzug

Regeln zur Aufbewahrung beachten!

Vorsteuerabzugsberechtigung ist sicherzustellen über

➢Vollständigkeit und Richtigkeit der Rechnungsangaben

nach §§ 14, 14a UStG sowie

➢Besitz der Rechnung



Vorsicht beim Einsatz von Word, Excel & Co.

Alle steuerlich relevanten Belege sind so aufzubewahren, dass diese nicht verändert werden

können, bzw. dass jede Änderung nachvollziehbar ist.

Excel und Co. gewährleisten keine lückenlose Änderungshistorie und werden deshalb von der

Finanzverwaltung für Buchhaltungszwecke grundsätzlich als problematisch angesehen.



Warum archivieren? Ich speichere doch schon!



Der Schutz der Daten ist sicherzustellen

Wiesoim Rechenzentrum archivieren? Genügtdie Vor-Ort-Sicherungnicht?

Werden Daten, Datensätze, elektronische Dokumente und elektronische Unterlagen

nicht ausreichend geschützt und können deswegen nicht mehr vorgelegt werden, so

ist die Buchführung formell nicht mehr ordnungsgemäß (GoBD Rz. 104).

Quelle: freepik.com

Quelle: astucesauquotidien.com

Quelle: bayernkurier.com

Quelle: gmx.net



GoBD-konforme Archivierung über den gesamten
Aufbewahrungszeitraum

Die Verantwortung bei der Archivierung liegt bei Ihnen!
Sie interessieren sich für

eine Cloud-Lösung?

Hier finden Sie Infos zur

sicheren DATEV Cloud

IT-Outsourcing mit

DATEV für Unternehmen

https://www.datev.de/web/de/loesungen/unternehmer/it-outsourcing-mit-datev-un/
https://www.datev.de/web/de/loesungen/unternehmer/it-outsourcing-mit-datev-un/


Wechsel auf GoBD-konforme Software empfohlen

Sie möchten die Vorteile nutzen?

DATEV Unternehmen online

https://www.datev.de/web/de/loesungen/unternehmer/rechnungswesen/buchfuehrung-erstellen-un/datev-unternehmen-online-un/


Ihre nächsten Schritte

Unternehmen

Software Hersteller

Ist Ihre Software

GoBD-konform?

Ist Ihre Software in

der Lage, gültige E-

Rechnungsformate

auszugeben?
Haben Sie eine

revisionssichere

Ablage?

Können dort auch

andere Dokumente

abgelegt werden?

IT-Support

Haben Sie in Ihren

Systemen eine

revisionssichere,

GoBD-konforme

Ablagemöglichkeiten?

Wo und wie oft

werden Ihre Daten

gesichert?
Welche Daten liegen

in der „Cloud“ und wo

ist der Standort für

diese Daten?

E-Mail-Provider

Legen Sie eine eigene

Mail-Adressen für

Rechnungen

(Eingangs- und

Ausgangsrechnungen an)

Ist eine GoBD-

konforme

revisionssichere

Ablage für E-Mail-

Postfächer 

vorhanden?

Steuerberater

Digitale 

Zusammenarbeit

(Unternehmen online)

Schnelle, einfache

und transparente

Prozesse („Schluss mit

Papier“) – sicherer

Austausch von

Belegen, Dokumenten

und Auswertungen

über die DATEV-

Cloud 
Dokumentation der

kritischen Prozesse



Das Bundeszentralamt für Steuern vergibt ab November 2024 Wirtschafts-
Identifikationsnummern (W-IdNr.) für alle wirtschaftlich Tätigen.

Ab dem 01. Januar 2025 sollen Unternehmen die technischen 
Sicherheitseinrichtungen (TSE) ihrer elektronischen Kassensysteme elektronisch 

beim Finanzamt anmelden können. Meldung hat bis zum 31. Juli 2025 zu erfolgen.

Inflationsausgleichprämie muss bis zum 31. Dezember 2024 geflossen sein.

Bitte beachten Sie Folgendes:



A A

Achtung bei Betriebsaufspaltungen !



SBR Siebolds Balion Rauber PartG • Steuerberater Wirtschaftsprüfer • Friedrich-Ebert-Str. 55 • 26954 Nordenham
Tel.: 04731 9381-0 • www.sbrberatung.de • E-Mail: info@sbrberatung.de

http://www.sbrberatung.de/
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